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    MACH MIT!

Wer kann sich bewerben?

Das Projekt richtet sich an (Nachwuchs-)
Journalist*innen, die bereits über erste jour-
nalistische Erfahrungen verfügen, z. B. zu 
den Themen Europäische Nachbarschafts-
politik, zivilgesellschaftliche Zusammenar-
beit und deutsch-georgische Beziehungen. 

Wie kann ich mich bewerben?

Bis zum 30.08.2020 mit Lebenslauf, Motiva-
tionsschreiben und Darstellung des Recher- 
chevorhabens mit Ideen zur Umsetzung 
(letzteres max. 2 Seiten). Die Bewerbung ist 
in englischer Sprache einzureichen.

Für Rückfragen und nähere Infor-
mationen zu Deiner Bewerbung: 

Deutsche Gesellschaft e.V.
Johanna Bojahr
Referentin des Bereichs EU & Europa
Telefon: 030-88412-150
johanna.bojahr@deutsche-gesellschaft-ev.de 

Nähere Informationen zu unserem 
Projekt und zu unseren Maßnah-
men im Umgang mit der Corona- 
Pandemie findest Du unter:

www.t1p.de/georgia2020

Gezielte Desinformationskampagnen in Georgien, meist gegen 
die EU und die Europäische Nachbarschaftspolitik gerichtet, 
destabilisieren das Land und stellen eine besondere Herausfor-
derung für junge Journalist*innen dar. 

Das Projekt richtet sich an deutsche und georgische Nachwuchs-
journalist*innen. Ziel ist es, die kritische Auseinandersetzung 
mit Falschinformationen in der Zivilgesellschaft zu fördern und 
Journalist*innen im Umgang mit Desinformationskampagnen 
zu qualifizieren. Die Recherchereise nach Georgien beinhaltet  
Gespräche mit politischen Entscheidungsträger*innen und Formate 
des kollegialen Austauschs zwischen deutschen und georgischen  
Akteur*innen und Medien-NGOs. Sie lädt ein zur weiteren, indivi-
duellen Recherche und Auseinandersetzung mit den Themen.

Deine Beteiligung am Projekt

Recherchereise nach

TBILISI (Georgien) 
vom 2. – 8. November 2020

Du bist aufgefordert, eigene journalistische Beiträge zu erstellen 
und Recherchen durchzuführen. Mindestens ein englischsprachi-
ger Beitrag soll auf der Homepage unseres georgischen Partners, 
der Media Development Foundation, veröffentlicht werden – wei-
tere individuelle Recherchen für deutsche und georgische Medien 
sind erwünscht.

Die Flug- (ab und nach Berlin) sowie Programm- und Übernach-
tungskosten (im DZ) werden vollständig übernommen. Die  
Verpflegungskosten übernehmen wir anteilig. Die Projektsprache 
ist Englisch.

Deutsch-Georgischer 
Journalist*innen-Austausch
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